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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir begrüßen Sie zum elektronischen Flugblatt aus unserem Hause. Das Flugblatt bietet Informationen und nicht immer ganz Ernstzunehmendes rings 
um das Thema Planen, Bauen, Architektur und Design. Falls Sie diese Flugblätter nicht ertragen können, werfen Sie sie in Ihren elektronischen Reißwolf 
oder folgen dem Hinweis am Ende des Blattes ( ...dann würde Ihnen aber etwas entgehen...).

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Überfliegen.

AB Sporbert

SÄCHSISCHER STAATSPREIS FÜR BAUKULTUR 2015
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Dies ist keine Spam-Mailing an eingekaufte Adressen! Sie erhalten diese Nachricht, weil Sie als Kunde gelistet sind oder in der Vergangenheit mit uns Kontakt 
über einen Web-Download oder ähnliches hatten. Wir bieten Ihnen auf diesem Wege unverbindliche Informationen unserer Service-Leistungen an. Sollten Sie aus 
unserem Newsletter-Verteiler gelöscht werden wollen, so senden Sie jederzeit einfach eine kurze Nachricht an kunze@architekt-sporbert.de.
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Der Staatspreis des Freistaates Sachsen, ausgelobt durch das Staatsminis-
terium des Innern, die Architektenkammer Sachsen und die Ingenieurkammer 
Sachsen, der alle zwei Jahre verliehen wird, wurde in diesem Jahr als sechs 
gleichberechtigte Anerkennungen vergeben. Das Thema des Staatspreises 
war „Baukunst schafft Orte der Begegnung“. Von 52 Beitragseinreichungen 
erhielten die ARGE Olaf Sporbert aus Frankenberg + plandrei Landschafts-
architekten aus Erfurt mit dem Technikumplatz und die Dresdner Raum und 
Bau GmbH mit dem Informationszentrum T9 in Mittweida eine der begehrten 
Auszeichnungen. 

Die Herausforderung des Projektes war es, einen öffentlichen Platz ohne Aufenthaltsqualität so zu verändern, dass er einen neuen 
Begegnungsraum schafft. Das positive Urteil der Jury zum Staatspreis: “… Das Ensemble eines ironisch erinnernden Neubaus mit Spie-
gelfassade, eine terrassenförmige Platzfläche und Höhenstaffelung und Technikum, verleihen dem gestalteten Raum einen besonderen 
städtebaulichen Akzent. Die Begegnung vor asymmetrischer Glasfassade, Geh-, Steh- und  Sitzflächen auf dem Platz  und der gründer-
zeitlichen Fassade korrelieren die erwartete Begegnung von Mitgliedern des Jugendclubs, Passanten und Studenten.“

Die rege Nutzung des Platzes zeigt, dass die ARGE Olaf Sporbert aus Frankenberg + plandrei Landschaftsarchitekten aus Erfurt, u.a. 
mit ihren Projektbearbeitern Olaf Sporbert und Annett Mayer, Mathias Luz und Stefan Dittrich, sowie Cordula und Steffen Wengemuth, 
und ihrem Konzept richtig lagen. Das Dresdner Architekturbüro Raum und Bau GmbH entwarf den dazugehörigen Gebäudeneubau.

Anerkennung ist auch der Stadt Mittweida für ihr Engagement im Wettbewerbswesen zu zollen. Besonderer Dank gilt Herrn R. Ulbricht, 
Sachbearbeiter der Stadtplanung. Die Zusammenarbeit zwischen Stadt - Hochschule – Bürgern war ausgezeichnet. Bei der Ausführung 
ist u.a. die Firma Schmidt Bau GmbH, Augustusburg, und das Ingenieurbüro Henke lobend zu erwähnen. 

Die weiteren Preisträger waren: -Medienzentrum Hochschule Mittweida
    -Programmkino Ost in Dresden
    -Bürger- und Familienpark Oelsnitz/Erzgebirge
    -Residenzschloss Dresden, Schlosshof
    -Halle 14, Baumwollspinnerei Leipzig.

Preisverleihung in der Staatskanzelei durch Vertreter der Architek-
ten- und Ingenieurkammer_Foto: Rico Ulbricht

Technikumplatz und Informationszentrum T9 in Mittweida_Foto: Helmut Hammer 

Herr Menke - Ministerialdirigent, A. Krippstädt - Raum und Bau 
GmbH, O.Sporbert - Architekturbüro O.Sporbert, Herr Müller - Bei-
geordneter der Stadt Mittweida, Dr. Erfurth - Vertreter der Ingeni-
eurkammer Sachsen, Herr Furkert - Vertreter der Architektenkam-
mer Sachsen (von links)_Foto: Rico Ulbricht


